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Herren 2. Kreisklasse SÜD 1 (4er)

TSV H. 1848 Frankenberg IV : TSV 1924 Ernsthausen III 
Mittwoch, 07.12.2022, 19:45 Uhr

Niederlage für den TSV H. 1848 Frankenberg IV

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse SÜD 1 (4er) traf die Mannschaft des TSV H. 1848 Frankenberg IV
am vergangenen Mittwoch im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1924 Ernsthausen III. Die
Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte
Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Walter Koch mit dem sechsten Punkt unter Dach und
Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Walter Koch, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Holler / Wocadlo und Koch /
Müller, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Frick / Stiehl überzeugten im
Match gegen Schäfer / Trusheim, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Detlev Holler danach das
Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Jochen Müller abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Stefan Wocadlo verlor dann seine Partie gegen Walter
Koch unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 3:11, 9:11, 5:11. Dann ging es
beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Stefan Frick beim letztendlich klaren 0:3 gegen Johannes Trusheim. Das
musste man neidlos anerkennen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jannik Stiehl
sein Einzel gegen Maik Schäfer noch mit 11:7, 11:6, 10:12, 2:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Detlev Holler beim 4:11, 11:6, 11:8, 10:12, 6:11 gegen Walter Koch. Damit war
der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Das Einzel
zwischen Stefan Wocadlo und Jochen Müller endete indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Einen Sieg fuhr dann Stefan Frick bei seinem 3:1 gegen Maik Schäfer ein. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Jannik Stiehl eine 1:3-Niederlage gegen Johannes Trusheim kassierte. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV 1924 Ernsthausen III.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV H. 1848 Frankenberg IV am 27.01.2023 gegen den
TSV 1923 Laisa III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.01.2023 gegen den TSV
Geismar III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV H. 1848 Frankenberg IV

Doppel: Holler / Wocadlo 0:1, Frick / Stiehl 1:0 
Einzel: D. Holler 0:2, S. Wocadlo 1:1, S. Frick 1:1, J. Stiehl 0:2 

 TSV 1924 Ernsthausen III
Doppel: Koch / Müller 1:0, Schäfer / Trusheim 0:1 
Einzel: W. Koch 2:0, J. Müller 1:1, M. Schäfer 1:1, J. Trusheim 2:0


